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Stadt 

 

Tartu ist eine wirklich süße, kleine Stadt in Estland. Wenn ich klein sage, dann 

meine ich wirklich klein, es gibt schon die ein oder anderen Sehenswürdigkeiten  

aber in einigen Tagen hat man dann auch schon alles gesehen. Das soll aber nicht 

heißen, dass Tartu keine gute Stadt ist, ganz im Gegenteil, man kann wirklich viel 

unternehmen. Und in Tartu ist eigentlich immer etwas los, was man von einer 

kleinen Stadt an sich nicht annehmen würde. Fast jedes zweite Wochenende ist 

eine Veranstaltung, egal ob es Sportspiele sind, die Studententage oder ein 

Stadtfest. 

Estland ist ein wirklich wunderschönes Land zum Erkunden, aber auch die Länder 

um Estland herum sind von Tallinn und Tartu sehr leicht erreichbar mit der Fähre, 

Bussen oder per Flug. Auch die Busverbindungen zu größeren Städten sind sehr 

gut in Estland, va von Tallinn nach Tartu gibt es mehrere Male pro Tag 

Busverbindungen. 

Tartu ist einfach eine perfekte Studentenstadt!!!! 

 

Universität 

 

Die Universität ist meines Erachtens wirklich gut. Die Faculty of Law ist auch zu Fuß in 20 

Minuten erreichbar, vom Domitary aus. Die Kurse die ich besucht habe waren alle sehr 

interessant und alle wie Seminare aufgebaut, dh es wird sehr viel Wert auf mitdiskutieren 

und mitarbeiten gelegt. Ein Kurs wird beurteilt durch Mitarbeit, Anwesenheit, 

Hausübungen/Assignments, ein Essay und/oder ein Exam und/oder eine Präsentation. Es 

gab tatsächlich auch einen Kurs indem alles verlangt wurde, was jetzt aber nichts 

Schlechtes war, sondern einfach nur anders als wir es von Wien gewöhnt sind, aber alles 

durchaus schaffbar und nicht mehr Aufwand als für Prüfungen in Wien. Ich habe das 

Studieren in Tartu sehr genossen und habe von den Kursen sehr viel mitgenommen, vor 

allem durch das Diskutieren in den Stunden konnte man viel lernen und sein Englisch sehr 



gut verbessern. Die ProfessorInnen waren alle sehr freundlich und es war immer möglich 

sie um Rat zu fragen, va bezüglich der Essays. 

Während meines Auslandsaufenthalte habe ich die Pflichtübungen und die 

Modulprüfungen aus Europarecht und Völkerrecht und Wahlfächer abgeschlossen. 

 

Unterkunft / Leben in Tartu 

 

Ich habe im Studentenwohnheim gewohnt in Tartu, natürlich kann man sich auch eine 

Wohnung mieten, aber ich denke die beste Variante ist das Domitary. Man lernt schnell 

viele, interessante Menschen kennen und zugleich viele neue Freunde. Es ist immer 

etwas los und man hat immer jemanden mit dem man etwas unternehmen kann. Das 

Leben in Tartu ist sehr angenehm, es gibt schöne Strände die man genießen kann, es gibt 

viele Möglichkeiten Sport zu machen, auch das Universitätssportcenter ist eine gute und 

günstige Möglichkeit. 

Es gibt viele kleine Restaurants und Pubs mit günstigen Mittagsmenüs und vielen 

Angeboten. 

Das Leben in Tartu ist im Allgemeinen recht günstig im Vergleich zu Österreich und 

speziell im Vergleich zu Wien. Es gibt jede Menge Einkaufsmöglichkeiten und ein weiterer 

Vorteil ist, man kann absolut alles zu Fuß erreichen, was meiner Meinung nach eine gute 

Abwechslung zu den öffentlichen Verkehrsmitteln ist. 

 

Meines Erachtens ist Tartu eine ausgezeichnete Stadt für ein Auslandssemester und ich 

kann nur jedem empfehlen Tartu als Erasmus-Ort zu wählen. 


